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Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten tot 54 ver wundet Die drei kanerlichen Pr nzen ſind unverſehrt geblieben gekeh ri Aus Peking wird über die Zuſtände in Port Arthur
a e mm Die Offiziere ſowohl wie die Mannſchaft blieben kaltblütig als ob es ſich berichtet daß Alexejew unter der Arbeitslaſt vollſtändig niedergebrochen ſei

um ein Mandver handelte Jetzt herrſcht ſtürmiſche See Jn Port Arthur und Dalny herrſche große Sterblichkeit unter denDer Krieg in Oſtaſien Das ruſſiſche Wladiwoſtok Geſchwader kreuzt anſcheinend noch J ruſſiſchen Truppen Tagearbeiter ſind ſchwer in Port Arthur zu erhalten

Halle 16 Februar an der Nor dweſtküſte Japans und verurſacht dort einige Beunruhigung da die Chineſen weigern zu arbeiten und lieber tſtliehen Die

Die am ruſſiſch japaniſchen Kriege Beteiligten hüllen ſich in Schweigen Ein Telegramm aus Tokio beſagt Hier herrſcht große Entrüſtung Schiffe können infolgedef die Ladung nicht löſchen
und die Unbeteiligten lügen wie telegraphiert da rette ſich wer kann j darüber daß vier ruſſiſche Kreuzer in der Straße von Suruga Ueber die S ing in ißland liegt aus Petersburg folgende
ein zutriffe endes Situationsbild vom Kriegsſchauplatze Vor den kritik japaniſche Kauffahrteiſchiffe zum Sinken gebracht haben Die Meldung vom 15 vor Geſt fielen bei der Beerdigung des bekannten
loſen Sen ſationsnachrichten engliſcher und franzöſiſcher Blätter die dem lapaniſche Admiralität hält ſich für berechtigt jetzt in gleicher Weiſe gegen ruſſiſchen Literaturhiſtorikers des Vorkämpfers volkstümlicher Theorien

Geſchmack ihres Publikums entſprechend mit lächelnder Miene 14000 Ja ruſſiſche Kauffahrteiſchiffe vorzugehen und weſteuropäiſcher Jdee Nikolai Michailowitſch f dem Wokowo
paner im Ozean ertränken oder das ganze ruſſiſche Kriegsgeſchwader von Die von Amerika ausgegangene Anregung ein allgemeines Ein Friedhofe der Abertauſende von Gebildeten und viele Studenten be
Wladiwoſtok ins Meer verſenken da wo es am tiefſten iſt brauchen wir erſtändnis unter den unbeteiligten Mächten über die Neutraliſierung wohnten ſcharfe Reden gegen die R erung die durch ihr Vor
ſere Leſer nicht mehr zu warnen Jn deutſchen Landen hat man ſich Chinas herbeizuführen ſcheint in England auf Schwierigkeiten zu j gehen das Land in einen furchtbaren ieg hineingezogen und e
dem gegenwärtigen Kriege gegenüber Leidenſchaftsloſigkeit und volle Ob ſtoßen Aus Waſhington meldet man unterm 15 ds Heute ſind keine f ſetzliches Elend und Not äber viele Tauſende heraufbeſchworen habeektivität gewahrt das Herz geht nirgends mit dem Kopfe durch Be weiteren Antworten auf die Note Hays eingetroffen Man läßt durch Mehrere derartige Reden wurden am Grabe dieſer lite wariſchen Größe

zerlich iſt es daß die offizielle ruſſiſche Kriegsberichterſtattung der blicken daß Oeſtreich Ungarn keine Ge J theit zeige der Aktion beizutreten gehalten ohne daß die P i eingriff weil eine zu große Menſchenmenge
Oeffentlichkeit gegenüber ſo überaus zurückhaltend iſt Bei der Eigen da es an den Vorgängen in Oſtaſien wenig intereſſiert ſei England das Grab umſtand und die Poliziſten die Worte der Reden nicht verartigkeit und der Bedeutung des gegenwärtigen Krieges hat doch alle j wünſche daß die Ziele und Aſien der Note näher aufgeklärt würden ſtehen konnten

Welt ein Jntereſſe über die Tagesereigniſſe informiert zu ſein Daß aber Staatsſekretär Hay ſei wenig geneigt nachzugeben da er es für un e e t Wenach den ſo forſch einſetzenden kriegeriſchen Unternehmungen vor Port möglich erachte die Mächte zu einigen wenn er ſich bemühe die Ziele Politi ſche Ueberſicht

Arthur eine volle Woche tatenlos verfloſſen wäre iſt doch kaum denkbar genauer darzulegen für die ein zuſammenwirkendes Vorgehen wünſchens D
Wäre es aber doch der Fall nun ſo müßte doch auch dieſe Tatſache in j wert ſei Die chineſiſche Regierung ſelbſt hat zwar bereits ihre Deutſches Reich
den amtlichen Berichten regiſtriert und an die Oeffentlichkeit gebracht Neutralität amtlich bekannt gegebden aber bei der Unſicherheit aller Ver Verlin 15 Febru nachtichten Der Kaiſer empfwerden Die ruſſiſche Regierung würde auch nur in ihrem eigenſten j hältniſſe in dem Reiche der Mitte kann man auf dieſe Erklärung keine geſtern den dinat re ze Her r miturga u e al n

ntereſſe handeln wenn ſie täglich ein offizielles Telegramm veröffentlichte Häuſer bauen ſo lange nicht die Großmächte ſich untereinander für die o gen mern ihm der Kap r en aewohn n Spapergang im In rer
Es würden alsdann die auf Spekulation und ſonſtigen unlauteren unbedingte Fernhaltung der kriegeriſchen Wirren vom chineſiſchen Terri ſprach eim Reichskanzler vor nahm die Meld mig des zum Hauptquartier
Intereſſen beruhenden Alarmnachrichten von ſelbſt verſchwinden Nun torium verbindlich machen Da die Mandſchurei als eines der beiden der ruſſiſchen Marine kommandierten Korvettenkapitäns Hopmann entgegen

nan muß eben abwarten bis zuverläſſige Meldungen über den Kampf Streitobjekte hierbei natürlich außer Betracht bliebe würde Rußland mit und Hörte Die Vorträge des Chefs des Zivilkabinetts und des Staats
des VRieſen Goliath mit dem kleinen David eintreffen dem amerikaniſchen Vorſchlag ebenſo einverſtanden ſein wie Japan dieſes eder die For ritte des Feldzuges in Südweſtafrikag

Die militäriſche Lage zeigt ſich bisher ziemlich unverändert die ruſſiſche j bat ſogar der chineſiſchen Regiernng ganz beſonders eindringliche Vor der nach den v zherigen Meldung gen zu urteilen in dieſen Tagen mit

zaupitflotte auf den Hafen von Port Arthur beſchränkt und vom Gegner ſiellungen im Sinne der Hayſchen Note gemacht Daß Oeſtreich Ungarn voller Kraft begi men muß berichtet ein Telegramm des B L aus
ſcharf beobachtet das Wladiwoſtok Geſchwader im nördlichen japaniſchen bei dieſer diplomatiſchen Aktion nicht mittun will kann bei ſeinen mini fabgndig van 15 S npagnie Fiſchei n mit 2 Geſchügen und

J Meer kreuze ie L m e m l male taſiat Intereſſen kaum wundernehmen Anders läge die j en e engewehr S rdeer kreuzend Landarmee Japans weiter mit der Beſetzung von malen oſtaſiatiſchen Intereſſen 8 zum Auſchiuß an die Detachements der Oberleutnants v Winkler und
Foreg beſchäftigt Jnzwiſchen iſt von dem zurzeit in Tokio weilenden j Sache natürlich bei England das jedentalts wenn es durch ſeine Eggers abmarſchiert Jn Okahandja ſind vier Maſchinenkanonen von deronrgurkang des B ein Shpezialtelezramm eingetroffen Weiterunge n die Verhandlungen zum Schritern bringt der japaniſchen Abteilung des Oberleutnants Mansholt mit Ochſen beſpannt worden

das zum erſten Male den amtlichen Bericht des Kommandeurs der Regierung damit einen Gefallen zu tun glaubt Ein ſpäteres ar rn e ä Suhrpart iſt fertt J J Das Gros unter Major v Glaſenapp iſt
a hen Flotte über den Kampf vor Port Arthur im Wortlaut nach j aus Waſhington neldet zwar daß England im Prinzip ſeine Zuſtimmung Die e udwittſchg tliche Wog e iſt am Montag in Berlin

ropa meldet Es heißt in dieſer De vom 15 aus Tokio Von gegeben habe allein nach einem bekannten Wort des Fürſten Bismarck im Zirkus Buſch mit der Heerſchau eröffnet worden welche de
idmiral Togo dem Oberkommand der japaniſchen Floite iſt über j kommt bei diplomatiſchen Aktionen dieſer Art eine Annahme im Prinzip Bund der Landwirte i in Geſtalt ſeiner GeneralverſammlungTſchemulpo folgender vom u ds Mit datierter Bericht eingelaufen eiſtens im Effekt auf eine Ablehnung hinaus dine b r n a r S d e 2 t

tdem wir am 6 ds Mts Saſſebo verlaſſen haden iſt alles nach Der Korreſpondent des Pariſer Journal der um eine Depeſche Rotwendigteit erwie Es ſei bedauerlich daß namentlich die Sroß
Wunſch gegangen Um Mitternacht des S ds Mts griffen unſere Torpedos abſenden zu können ſich von Port Arthur nach Niutſchwang begeben grunddeſitzer hin iebe Man woll ht als Notleidende betteln

t äußerſter Tapferkeit die Flotte des Feindes außerhalb des Hafens von hatte ſchildert die Ueberraſchung der Ruſſen bei dem japaniſchen er m J d W r ger Das Wort da ihm das
rt Arthur an Sie wurden mit heftigem Feuer empfangen dennoch war Torpedoangriff Er bezeichnet dieſe Ueberraſchung als vollſtändig und im Hiegguf in u Ibq Gra en utlow der d e virt van an Tahe

Schade nur ganz gering Ein ruſſiſches Kriegsſchiff und drei Kreuzer höchſten Grade peinlich Jetzt fliehe die erſchreckte Bevölkerung aus Port r faſt qusfchlieglich die Börſenreſorm eröru e ſich in ſcha ſen Angrif
ſchen zurden von unſeren Torpedos getroffen Am nächſten Morgen um 10 Uhr j Arthur Die Behörden die ſehr perplex waren jagten alle überflüſſige gegen die Börſe erging und ſtre gſte Staatsauf verlangt Ueber die
ha am unſere Flotte auf der Höhe von Port Arthur an und eröffnete das Perſonen fort Alles deute an daß Admiral Alexejew an eine reguläre ſ wirt Hatilie Lage m Direktor d de r ahn 22 die
4 zeuer auf den Feind der ſich unter dem Schutz der Forts befand Ob Belagerung glaube Jn einer Londoner Meldung heißt es Port denn s i de tuchtete r de Handel erugg verbandiung h

35 vohl wir das genaue Reſultat des Kampfes nicht wiſſen ſo bin ich doch Arthur wird alles was an Leuten nicht zu verwenden infolge Mangels der Reichskanzler habe bei der Bindung der Zölle im Reichstag d
ſtraße ſicher daß unſer Feuer enormen Schaden angerichtet und eine große an Vorräten hinausweiſen auch die Mannſchaften der im Hafen liegenden Niederfage der Landwirtſch aft organiſiert Der Reichskanzle J
26 Wirkung auf den Feind gehabt hat Den feindlichen Schiffen gelang es Schiffe Dagegen wird trotz des Proteſtes von allen Seiten auf die feſt werben und d e Jiebensm dige g er e e
e den Hafen zu entfliehen infolgedeſſen ſtellten wir das Feuer um 1 Uhr Schiffe ſelber Beſchlag gelegt Der Spezialkorreſpondent des Expreß in ändimmtg aug 6 men dere eine gen Ferter ng der gegechmittags ein Unſere Flotte zog ſich wieder zurück ohne auch nur die J Tſchifu ſandte ein Depeſchenboot nach Port wee um znfornatio wärtigen Hand lspolitik die andere ſich gegen die Reform des Börſer

T gſte Beſchädigung erlitten zu haben Vier von unſeren Matroſen ſind über die Seeſchlacht einzuziehen Das Boot iſt jedoch nicht zurück geſetzes au l

3 t Stund an kein ſchweres Brot vertragen kann jamt nerte ſie e fuhr Der Mann hat ſich in ihrem Charakter micht getäuſchtv etter u artit in in kläglicher Verlegenheit Kaum daß er die Augen geſchloſſen hat das Kind auch die
e n DorfRoman von A v Hahn Das macht Jhr geſcheit nickte der Doktor zerſtreut und väterliche Schwelle verlaſſen müſſen Jetzt reut es mich nicht

15 Fortſepung Muthdeug erbeten ſchaute ich um Wo iſt denn die Theresl2 e daß ich auf den Handel eingegangen bi i um mit Men
e e gefällt Dir s im Krug franz er t Da die Küchengeſchichte ſo glimpflich agle der Doktor Jm Wal trug hatte er eine lange U terr edung mit MartinNun Dheres wie gefallt Dirs im Krug fragte er ſchien die goldgelbe Maſſe die ſich in dem Napf dehute wirklich den er allein in der W tube antra Nachdem er ſich dann

nd pioßlich 4 für einen harmloſen Weizenteig zu halten gewann die noch durch den Augenſchein überzeugt daß Theres bei den
Eure Mutter iſt ſehr gut zu mir ſagte ſie nach einer Rugertin ſchnell ihren Mut und ihre Geſchwätzigkeit zurück Verwandten in jeder Beziehung gut aufgehoben ſei Martin

e Weile ſtockend während der unbefangen frohe Ausdruck von Jn vielen Worten ſchilderte ſie die glück iche Fügung daß hatte ihn in den Garten ihrt wo er Theres und die Wirtin
ger m verſchwand d z 49 Theres bei ihren Verwandten im Waldkrug ein dauerndes Aſyl in vergnügter Eintracht Wäſcheaufhängen antraf undid bin ich s nicht bin ich Dir mit etwas im Wege gefunden noch beſonders auf den Umſtand hinweiſend daß der aus Thereſens eigenen Munde gehört wie glücklich ſie ſich
ſ e er darauf mit ſchlecht verhehlter Kränkung Schnell Krugwirt unter dieſen Umſtänden wohl kaum daran denken Waldkrug fühle fuhr er über das Schickſal ſeines Mündels
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Seite 2 Mittwoch
Die Einführung des Befähigungsnachweiſes für das

Baugewerbe iſt wie die D Baugewerksztg aus parlamentariſchen
Kreiſen erfährt mit Sicherheit zu erwarten Dahingehende Anträge liegen
bekanntlich dem Reichstage vor auch der preußiſche Landtag wird ſich
mit derſelben Materie zu beſchäftigen haben Seitens der preußiſchen Re
gierung ſind die Handwerkskammern in der Sache befragt worden Die
Antworten ſollen durchweg fo ausgefallen ſein daß die Einführung des
Befähigungsnachweiſes dringend gewünſcht wird Man wird alſo eine
Regierungsvorlage über dieſe Materie baldigſt erwarten können

Ein Mafeſtätsbeleidigungsprozeß mit eigenartigem
Ausgang ſpielte dieſer Tage vor dem Breslauer Kriegsgericht as
Gericht verhandelte gegen einen Kanonier vom Breslauer Artillerie Re
giment der anläßlich der letzten Anweſenheit des Kaiſers in einem Straßen
bahnwagen zu ſeinem Kameraden einige Aeußerungen über den Kaiſer
machte Die Verhandlung wurde aus disziplinariſchen Gründen unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführt Das Gericht ſprach wie der
Vorw meldet den Angeklagten frei und begründete dieſen Spruch

damit daß ſich der ungebildete Kanonier mit dieſen Worten keiner Maje
ſtätsbeleidigung ſchuldig gemacht habe ſondern nur eine dumme und
unpaſſende Aeußerung getan die disziplinariſch beſtraft werden kann

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

8 Berlin 15 Februar
Anweſend ſind einige dreißig Abgeordnete Es wird die Beratung des

Etats des Reichsverſicherungsamts fortgeſetzt
Abg Fraefß zdorf Soz Die Unfallverhütungsvorſchriften werden im

Baugewerbe nicht genügend beobachtet Schon der Staatsſekretär hat
neulich mit Recht darauf hingewieſen daß die Bauberufsgenoſſenſchaften
nicht in hinreichender Anzahl Aufſichtsbeamte anſtellen Aber auch wenn
mehr ſolcher Beamten angeſtellt würden ſo würde es keine gründliche Ab
hilfe ſchaffen Hauptſache iſt daß man Arbeiter in den Aunufſichtsdienſt
hineinbringt Dabei werden die Berufsgenoſſenſchaften ein gutes Geſchäft
machen und die Arbeiter werden ihre geſunden Knochen behalten Dei
Abg Mugdan hat neulich als freiwilliger Regierungsvertreter fungiert und
kann dreiſt ſeinen Platz neben Herrn v Kardorff einnehmen Und wenn
der Abg Becker Heſſen für ein Bremſen der Sozialpolitik eingetreten iſt
ſo iſt das das allerverkehrteſte Nicht ein Bremſen iſt nötig ſondern das
Gegenteil Wenn mein Freund Stadthagen neulich vielleicht in ſeinen
Einzelſchilderungen etwas zu weit gegangen iſt Rufe Stadthagens Nie
mals niemals Große Heiterkeit ſo hat er doch mit dem von ihm ent
worfenen Geſamtbilde Recht

Abg Heyl v Herrusheim nutl Bezüglich des Wuchergeſetzes be
merke ich daß ich mich zu meiner Bemerkung die Sozialdemokraten hätten
dem Geſetze zugeſtimmt berechtigt geglaubt habe Auch weiſe ich es ent
ſchieden zurück in Bezug auf Millerands Stellung zu verſchiedenen ſozialen
Fragen ſowie in Bezug auf Steuervorſchläge des Abg Ulrich in der
heſſiſchen Kammer die Unwahrheit geſagt zu haben

Abg Schmidt Berlin Soz Jch habe allein im vorigen Jahr
600 Termine vor dem Reichsverſicherungsamt wahrzunehmen gehabt Jch
kann alſo aus Erfahrung reden Und da muß ich ſagen von wenigen
Ausnahmen abgeſehen ſtehen die Mitglieder des Amts durchaus auf einem
arbeiterfreundlichen Standpunkt Höchſtens kann man dem Amt eine etwas
zu große Nachgiebigkeit gegenüber den Berufsgenoſſen nachſagen Aber
auch das erklärt ſich durch das ganze Verfahren wie es durch das Geſetz
begründet iſt Keinesfalls iſt zu wünſchen daß dem Reichsverſicherugs
amt von oben hineingeredet wird Davon daß die Arbeiter abſichtlich
unzufrieden gemacht werden iſt keine Rede Jch ſelbſt als Arbeiterſekretär
muß ſehr oft die Vertretung Verletzter abweiſen weil deren Sache bei dem
bisherigen Verfahren nun einmal ansſichtslos iſt Es kommt hauptſächlich
darauf an daß von dem Verletzten ein Gutachten ſeines Arztes beigebracht
werden kann Noch ein Wort zur freien Aerztewahl Sie halten uns
vor daß unſre Kaſſen nur Sozialdemokraten anſtellen Ja das iſt doch
nur natürlich wenn die Kaſſenmitglieder Sozialdemokraten ſind Jch
mache Jhnen einen Vorſchlag Wir wollen lauter Konſervative in unſern
Krankenkaſſen anſtellen wenn Sie bereit ſind in Jhren Berufsgenoſſen
ſchaften und Jnvaliditäts Verſicherungs Anſtalten lauter Sozialdemokraten
anzuſtellen Gegen die freie Aerztewahl habe ich ſelbſt theoretiſch garnichts
Jn der Theorie halte ich es für das wünſchenswerteſte daß ſich jeder
Arbeiter an einen Arzt ſeiner Wahl wenden kann Aber die finanzielle
Leiſtungsfähigkeit unfrer Kaſſen iſt aufgehoben wenn wir auf einmal das
doppelte zahlen ſollen Das Richtigſte iſt da ſich verſtändigen und nicht
rückſichtlos Forderungen aufſtellen

Abg Stadthagen Soz polemiſiert lebhaft gegen den Abg Frei
herrn v Heyl den er wiederholt bezichtigt aus Voreingenommenheit und
Verbiſſenheit Unwahrheiten vorgebracht zu haben Vizepräſident Paaſche
fordert den Redner ſchließlich auf zur Sache zu ſprechen und ſich kürzer
zu faſſen Redner bemerkt wenn v Heyl Unwahrheiten geſagt habe ſo
müſſe er auf das alles erwidern Vizepräſident Paaſche erſucht den
Redner nochmals ſich kürzer zu faſſen Redner fährt fort Es gibt keine
Beſtimmung der Geſchäftsordnung die dem Präſidenten das Recht gibt
einem Redner vorzuſchreiben wie lange er ſprechen ſoll Vizepräſident
Paaſche ruft den Redner nunmehr formell zur Sache Redner fährt
fort Der Fraktionsgenoſſe des Abg v Heyl Vizepräſident Paaſche
Glocke des Präſidenten Derſelbe ruft erregt Jch weiſe es auf das Be

ſtimmteſte zurück den Redner parteiiſch zu behandeln weil ich ein Fraktions
genoſſe des Abg v Heyl bin Redner fährt dann noch weiter fort
gegen den Abg v Heyl zu polemiſieren und ihm vorzuwerfen Unwahr
heiten vorgebracht zu haben

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Jm Laufe der Debatte ſind
wiederholt ſchwere Angriffe gegen das Reichsverſicherungsamt gerichtet
worden und um ſo mehr hat es mich gefreut daß heute der Abg
Schmidt Berlin im Gegenſatz zu ſeinen Fraktionsgenoſſen der Recht
en n
mit einem Gefühl des Neides ihren Gedankengang fort Nun
hatte ſich gar der Doktor auch noch zu ihrem Beſchützer an
getragen Jetzt durfte ſie ſich ſchon ganz gewiß kein Gewiſſen
mehr daraus machen wenn ſie die Erbſchaft für ſich behielt
Theres blühte ja von zwei Seiten das Glück eine reiche Frau
zu werden Es wäre ein rechter Narrenſtreich geweſen das
ſchöne Geld dem künftigen Reichtum noch hinzuzufügen und
ſich ſelbſt um den Notgroſchen zu bringen

Von ſolchen Erwägungen erfüllt war ſie auf die Bettkante
geſtiegen und hatte das Schränkchen aufgeſchloſſen

Ein leiſer Schauer überflog ſie dabei Hatte es ſich doch
gerade wie ein menſchlicher Seufzer angehört als die Tür mit
einem Geräuſch aufging

Aber ſie überwand die unheimliche Regung und griff mit
gieriger Hand in die Mauerniſche hinein Es kam ihr auch
gleich der große mit fünf Siegeln verſehene Briefumſchlag in
die Hand in welchem die Erbſchaft angekommen war

Vorſichtig den Schatz an die Bruſt gepreßt ſtieg die
Förſterin von ihrem hohen Standpunkt hinunter und ließ ſich
in dem Lehnſtuhl vor dem Bett nieder Augen und Finger
ſpitzen in die Papierhülle verſenkend

Jm nächſten Augenblick machte ſie ein tödlich erſchrockenes
Geſicht und ſtarrte faſſungslos in das Kuvert Es war leer

vollſtändig leer
Jhr Kopf ſank gegen die Stuhllehne zurück und ein paar

Sekunden faſſungsloſer Gelähmtheit überkamen ſie
Dann ſprang ſie haſtig auf Es wird halt noch in dem

Schrank liegen ging ihr eine tröſtliche Hoffnung auf und
dem Gedankengang folgend ſtand ſie im nächſten Augenblicke
wieder auf der Bettkante und durchwühlte mit haſtiger Hand
den Jnhalt des Schränkchens

Aber ſo oft ihre zitternden Finger die einzelnen Papiere
anseinanderwarfen das Vermißte lag nicht dazwiſchen Sie
warf endlich den ganzen wüſten Haufen auf das Bett hin
unter um die durcheinander gefallenen Papiere noch einmal
genau zu durchſuchen

Gortjetzung ſolgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſprechung des Verſicherungsamtes Anerkennung gezollt hat Das Reichs
verſicherungsamt iſt tatſächlich ſtark überlaſtet jährlich 14000 Rekurſe
und dieſe drohen noch weiter zuzunehmen Man hat hier einmal dem
Abg Bebel den Beſitz einer Villa vorgeworfen Jch meine die bürger
lichen Parteien ſollten ſich freuen wenn Sozialdeinokraten Villenbeſitzer
werden Noch beſſer wäre es wenn ſie Rittergüter beſäßen dann würden
ſie die Verhältniſſe der Landwirtſchaft beſſer verſtehen

Abg Molkenbuhr Soz wendet ſich gegen Mugdans Ausführungen
zur Aerztefrage und behauptet daß ſich unter den Aerzten der Berufs
genoſſenſchaften Leute fänden die zu jedem ſchändlichen Streich der Ge
noſſenſchaften gegenüber den Verletzten die Hand böten

Abg Mugdan frſ Vp weiſt dieſe Aeußerung als unerhört zurück
Nach einer Entgegnung Molkenbuhrs wird das Kapitel Reichsver

ſicherungsamt bewilligt Beim Kapitel Kanalamt bringtAbg Hoeck irſ Vgg einige lokale Wünſche des Drtes Albersdorf

in SüdDithmarſchen zur Sprache
Abg Leonhart frſ Vp Jn Brunsbüttel und Kiel hat man für

den Kanal Hafenkapitäne geſchaffen Das Marineamt dem dieſe Offiziere
entnommen ſind hat ſich derſelben ſpäter wenig angenommen Dieſelben
haben in der Kanalverwaltung gegenüber den Bauinſpektoren eine völlig
untergeordnete Stellung Bei der Schleuſe hat der Kapitän Dienſt auf
der Schleuſe der Bauinſpektor in der Schleuſe Als unlängſt ein Linien
ſchiff in der Schleuſe ſtecken blieb wandte ſich der Kommandant an den
Hafenkapitän Dieſer mußte aber erklären daß er da nichts zu ſagen
habe Was die Betriebsergebniſſe des Kanals anlangt ſo könnten Er
ſparniſſe gemacht werden der Beamtenapparat iſt enorm groß Und
welcher Bureautratismus herrſcht dabei Auch an Kohlen könnten Er
ſparniſſe gemacht werden wenn nicht die billigſten Angebote berückſichtigt
würden ſodaß Kohlen die zu 30 Proz aus Grus beſtänden zur Ver
wendung gelangten Die Lotſen haben ununterbrochen 24ſtündigen Dienſt
und dabei iſt ihnen vorgeſchrieben wo ſie zu Mittag eſſen müſſen ledig
lich damit ihnen nicht 1 Mk Verpflegungsgeld für den Tag mehr ge
ge en werden muß Für ſolche Sparſamkeit danken wir Jch beantrage
Verweiſung des Kapitels in die Budgetkommiſſion

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Es iſt Grundſatz daß der Hafen
kapitän Ortsbeamter der Bauinſpektor Streckenbeamter iſt Was die
Kanaleinnahmen betrifft ſo ſetzen wir beim Lloyddampfer Verkehr zu wir
können aber die Gebühren nicht in die Höhe ſetzen weil es ſehr wichtig
iſt die kleineren Schiffe dem Kanal zu erhalten Was das Gebot für
die Lotſen anlangt an einer beſtimmten Stelle Mittagbrot zu eſſen ſo
war dies nötig da der Lotſe die Kommandobrücke nicht verlaſſen darf
um zu Mittag zu eſſen Bei dem Ankauf von Kohlen beſteht wenn
Ausſchreibung erfolgt die Verpflichtung ſtets die billigſie Offerte anzu
nehmen

Der Antrag Leonhart wird abgelehnt das Kapitel bewilligt Beim
Extraordinarium wird die Forderung für den Ausbau der Hohkönigsburg
gegen die Sozialdemokraten bewilligt Beim Eintritt in die Poſition
Beteiligung des Reichs an der Weltausſtellung in St Louis vertagt ſich
das Haus Dienstag Fortſetzung

Kleine Chronik
Berlin 15 Februar Zu einer Sympathiekundgebung für

die Japaner kam es am Sonnabend abend in einem ſehr belebten
Lokale der Friedrichſtadt in dem eine ungariſche Muſikkapelle konzertierte
Als gegen 10 Uhr mehrere Japaner faſt ausſchließlich Studenten das
Lokal beiraten brachte einer der Anweſenden ein Hoch auf Japan und die
Japaner aus Auch die Kapelle wurde von den Gäſten aufgefordert ſich
an der Ehrung der Japaner zu beteiligen Da den Muſſikern aber die
ſtürmiſch verlangte japaniſche Nationalhymne nicht geläufig war ſpielten
ſie verſchiedene Geiſha und Mikado Melodien Einer der Studenten
dankte indem er bemerkte die Japaner ſeien überzeugt daß die Berliner
von denen ſie ſo viel gelernt auf ihrer Seite ſeien und das mache ſie
glücklich

Berlin 15 Februar Verhaftet Wegen jahrelang fortgeſetzter
Veruntreuungen und Fälſchungen zum Schaden der Speicher Aktiengeſell
ſchaft Viktoria iſt den Abendblättern zufolge der frühere Bodenmeiſter
dieſer Geſellſchaft Jakob Mattes verhaftet worden Die Veruntreuungen
werden auf eine Million Mark geſchätzt

Preslan 15 Februar Eine große Feuersbrunſt wütete in
der oberſchleſiſchen Ortſchaft Oziergowitz bei Koſel Der Brand war in
einer Scheune entſtanden und verbreitete ſich bei ſtarkem Südwind ſehr
raſch zumal da auch die Feuerſpritze des Dorfes von den Flammen an
gegriffen und unbrauchbar gemacht worden war Nach kurzer Zeit
waren zehn Bauernhöfe vollſtändig zerſtört 30 Erwachſene und 38 Kinder
ſind obdachlos

Elbing 15 Februar Opfer des Eisganges Der Leucht
turm auf den Molen im Haff gegenüber Reimannsfelde Panklau der ſich
etwa 4800 Meter entfernt von dem Turme auf dem Molenkopfe befindet
iſt umgeworfen worden Durch den gewaltigen Andrang einer Eisfläche
von 5800 Quadratmetern geriet das maſſive Fundament ins Wanken
einige Eisſchollen gingen über das Fundament hinweg und warfen den
Turm um Der Turm hatte Blinkfeuer das dazu diente den vom oberen
Haff nach Elbing und Danzig fahrenden Schiffen den Weg zu weiſen

Kaſſel 15 Februar Unfall oder Selbſtmord Der Pfarrer
Miner aus Oberhülſa Kreis Homberg ſtürzte geſtern nachmittag in
Wilhelmshöhe von dem über 20 Meter hohen Aquadukt herab und blieb
mit zerſchmetterten Gliedern liegen Er ſtarb bald darauf Der Pfarrer
hielt ſich wegen eines Nervenleidens in einer Wilhelmshöher Kaltwaſſer
heilanſtalt auf Ob Unfall oder Selbſtmord vorliegt iſt noch nicht feſt
geſtellt

Schmalkalden 15 Februar Ein von Zigeunern geraubter
Knabe geſucht Am 23 November v J iſt in Seligenthal Kreis
Schmalkalden ein 4jähriger gelbblonder Knabe Auguſt Möller etwa
1 m groß von Zigeunern geranbt worden Dieſer Knabe iſt am 9 v M
in Braunſen bei Arolſen und zwar in Begleitung des Zigeuners Stieb
geſehen worden Stieb iſt am 10 d M im Kreiſe Arolſen aufgegriffen
worden behauptet aber das Kind nicht bei ſich geführt zu haben auch
der Zigeuner Karl Reichel von dem er ſich im Kreiſe Wolfhagen getrennt
habe es nicht mitgeführt Diejenigen die Auskunft zu geben vermögen

gebeten dieſe an das Königliche Landratsamt in Schmalkalden zu
richten

Frankfurt a 15 Februar Automobil Ausſtellung
Die vom 19 bis 27 März hier in der Landwirtſchaftlichen Halle ſtatt
findende Jnternationale Automobil Ausſtellung zieht die Aufmerkſamkeit
immer weiterer Kreiſe auf ſich und wird die vorjährige Berliner Aus
ſtellung an Umfang erheblich übertreffen Denn die Zahl der Ausſteller
die in Berlin 86 betrug iſt ſchon jetzt auf 140 geſtiegen Jn der letzten
Sitzung des Hauptausſchuſſes konnte mitgeteilt werden daß Prinz
Heinrich von Preußen der bekanntlich ſelbſt ein eifriger Autler
iſt ſein perſönliches Erſcheinen zur Eröffnung der Ausſtellung am
19 März und ſeine Teilnahme am Feſtmahl zugeſagt hat

Köln 15 Februar Die Ueberſchwemmungsgefahr in
Weſi Deutſchland Hier zeigte heute der Pegel des Rheins nahezu
ſechs Meter Da vom berrhein weiteres Steigen des Waſſers gemeldet
wird iſt jetzt auch das Gebiet des Mittelrheins gefährdet Die Rhein
fähren ſtellien den Dienſt ein auch die Schiffahrt iſt ſtark erſchwert
Oberhalb von Offenbach am Hunsrück riß der angeſchwollene Glanfluß
eine Holzbrücke fort wobei ein Mann den Tod fand Die ebenfalls hoch
gehende Sauer verurſachte einen Erdrutſch der an einer Stelle die Gleiſe
der Prinz Heinrich Bahn verſchüttete ſo daß der Verkehr nur durch Um
ſteigen aufrecht erhalten werden kann

Zürich 15 Februar Unglück in den Alpen Die Zür Ztg
meldet aus Samaden Ober Engadin Eine Geſellſchaft von St Moritzer
Kurgäſten beſtehend aus vier Herren und zwei Damen die am Sonntag
eine Skitour ins Saluvertal oberhalb von Celerina unternahmen wurde
von einem Schneeſturme überraſcht Fünf Teilnehmer entrannen der
Gefahr Ein Herr Wien ands aus Rheyt wurde verſchüttet und konnte
erſt nach mehreren Stunden durch Rettungsmannſchaften von St Moritz
und Celering tot aus dem Schnee hervorgezogen werden Die Leiche
wurde nach St Moritz gebracht

Brüſſel 15 Februar Eiſenbahnunglück Bei der Einfahrt
in den Nordbahnhof fuhr heute vormittag ein von Namür kommender
Perſonenzug auf die letzten drei Wagen eines aus Antwerpen ein
getroffenen Eilzuges auf dieſe hatten ſich von dem anderen Teil des
Schnellzuges infolge Bruchs der Verbindungskette losgelöſt und waren auf
der Strecke ſtehen geblieben Bei dem Zuſammenſtoß wurden zwei Paſſa
giere getötet acht Perſonen ſchwer und dreißig leicht verletzt Die
meiſten der Verunglückien ſind auswärts wohnende Schüler des Brüſſeler
Gymnaſiums Saint Louis

Nr 4017 Februar
Madrid 15 Februar Plünderung einer Kirche Jn e

mit großen Koſtbarkeiten ausgeſtattete Stiftskirche zu Santillang in de
Provinz Santander drangen Einbrecher ſchleppten die Gold und Silber
geräte heraus und fuhren mit ihrer Beute deren Gewicht auf etwa a
Zentner geſchätzt wird in einem bereit gehaltenen Automobil davon
Die geſtohlenen Gegenſtände unter denen ſich auch unerſetzliche Antiquitäte

befinden haben einen Wert von etwa 2 Millionen Mark

Aus der Amgebung
e Diemitz 16 Februar Konzert Jm Geſellſchaftshauz

wird am Donnerstag den 18 Februar der Sänger von der Oſtſee Ha
W Boemke ein Vokal Konzert abhalten

k Schkopau 15 Februar Ein frecher Diebſtahh wurde an
Sonnabend vormittag zwiſchen 9 und 10 Uhr in der hieſigen Arbeiter
kaſerne ausgeführt Die Spitzbuben haben einige Anzüge in einem Koffer
fortgeſchleppt und autzerdem die ganze Wäſche geſtohlen die von der
Gärtnerfrau auf dem Boden zum Trocknen aufgehängt war

f Gimmritz 15 Februar Verhaftet Jn Morl wurde di
mit Gummiwaren handelnde Hauſiererfamilie Zimmer aus Köln be
ſtehend aus Mann Frau und Tochter durch Herrn Gendarm Arndt feß
genommen weil die Geſellſchaft in der Trunkenheit allerlei verfänglſqh
Redensarten fallen ließ Bei der folgenden Vernehmung bezichtigte
Zimmer ſeine Frau daß ſie ihren erſten Mann vor 4 Jahren bel iel
feld mit einem Dolche ermordet habe Die Frau wurde verhaftet und
der Staatsanwaltſchaft in Halle zugeführt Frau Zimmer beſtreitet den
Mord Ob die Angaben des Mannes auf Wahrheit bernhen konnte nog
nicht feſtgeſtellt werdeno Viſchofrode bei Eisleben 15 Februar Leichenfund Im
Biſchofröder Forſt wurde am Sonnabend die Leiche eines unbekannten
Selbſtmörders gefunden Die Leiche hielt die Mordwaffe noch in der
Hand außer dem Revolver und Munition fand man noch ein Meſſer
und eine Börſe mit 3,45 Mk

Mücheln 15 Februar Fener Vorgeſtern abend kurz nagz
11 Uhr während die Gäſte im Heidenreichſchen Gaſthof in Crumpa nog
beiſammen waren und ſich beim Spiel amüſierten gerieten die Scheune und
ſämtliche Stallungen Heidenreichs in Brand ſo daß nur das Wohnhaus
vom Feuer verſchont blieb Auf welche Weiſe das Feuer entſtanden iß
noch nicht ermittelt Die hieſige Feuerwehr wurde gegen 12 Uhr alarmiert

Weifßenfels 15 Februar Erhöhung der Beamtengehälter
Vom Regierungspräſidenten war ſeinerzeit die Erhöhung der Gehälter der
höheren Beamten verfügt worden Dagegen hat der Magiſtrat im
Auftrage der Stadtverordnetenverſammlung Einſpruch erhoben Derſelbe
iſt vom Provinzialrate aus formellen Gründen zurückgewieſen worden
Der finanzielle Effekt dieſer Entſcheidung iſt für 1903 ſind für die
ſtädtiſchen Subalternbeamten uſw 10 195,25 Mk nachzuzahlen für 190
erhalten dieſelben 9782,75 Mk Dazu treten noch für 1904 600 Mk r
zwei Oberbeamte zuſammen 20 578 Mk

W Weißenfels 16 Februar Auf der Bahnſtrecke ver
unglückt Geſtern mittag gegen 12 Uhr wurde der 18 jährige Strecken
arbeiter Wilhelm Reichert in der Nähe der Henne bei Naumburg von
einem Zuge erfaßt beiſeite geſchleudert und ſofort getötet Er hatte
einem nachfolgenden Zuge ausweichen wollen und war auf ein ſalſches
Gleis getreten

Niemegk 15 Februar Feuer Geſtern abend kurz naqh
91 Uhr brannte das dem Arbeiter Höth gehörige Wohnhaus Mehrere
Kinder welche ſich in dem brennenden Gebäude befanden wurden durch
einige junge Leute gerettet Merkwürdigerweiſe ſtand die Treppe mit zuerſt
in Flammen Ueber die Entſtehungsurſache iſt noch nichts ermittelt

s Schkenditz 15 Februar Diebſtahl Am Sonnabend haben
Diebe in den Abendſtunden einen frechen Diebſtahl in dem Reſtaurant
Lindenhof verübt Dieſelben haben aus einem Kleiderſchranke an dem der

Schlüſſel ſtecken geblieben war ſämtliche Kleidungsſtücke des Dienſtmädchen
und ein paar Bluſen der Tochter des Wirtes geſtohlen Dem Dienſt
mädchen iſt weiter nichts geblieben als was ſie z Z anhatte Bon den
Dieben fehlt jede Spur

W Helbra 14 Februar Gemeindeſteuern Schabernack
Die hieſige Gemeindevertretung genehmigte in ihrer letzten Sitzung den
Etat für das Rechnungsjahr 1904 welcher in Einnahme und Ausgabe
mit 72 600 Mk abſchließt und beſchloß in dem genannten Rechnungsjſahre
einen Zuſchlag von 100 Proz von Einkommen Grund Gebäude und
Gewerbeſteuer zu erheben Durch ein im oberen Stock befindliches
Fenſter des Wöhlert ſchen Hauſes hierſelbſt wurde an einem der letzten
Abende nach 11 Uhr ein 2 Pfund ſchwerer Stein mit ſolcher Kraft ge
ſchleudert daß eine gegenüberliegende Tür die von ihm getroffen wurde
aus ihren Angeln flog

Wernigerode 15 Februar Streik in Ausſicht Die hieſigen
Maurer Zimmerer und Bauarbeiter ſind mit bedeutenden Lohnmehrforderungen
an die Arbeitgeber herangetreten die darauf nicht eingehen wollen ſich
ſofort zuſammengeſchloſſen und einen Zweigverein des deutſchen Arbeit
geberbundes für das Baugewerbe gegründet haben Die Lohnkommiſſion
hat außerdem noch eine ganze Reihe anderer Forderungen aufgeſtellt

Freyburg 15 Februar Die Uunſtrut iſt ſeit vorgeſtern
Morgen infolge heftiger Regengüſſe die mit Gewittererſcheinungen und
orkanartigem Sturm verbunden waren heftig geſtiegen und droht mit
Ueberflutung Mühlen und Holzſchleifereien haben den Betrieb eingeſtellt

Erfurt 15 Februar Selbſtmord Die 42 Jahre alte
Jtalienerin Machetti geb Caproni begoß ſich in einem Wahnfinnsanſalle
mit Spiritus und zündete dieſen an Man löſchte zwar bald die Flammen
allein Hals Bruſt und Arme ſind derartig verkohlt daß an ein Wieder
aufkommen der Jtalienerin wohl nicht zu denken iſt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 15 Februar
Amtsunterſchlagung Der Magiſtratsaſſiſtent Ernſt Dzeyk aus

Merſeburg war der Unterſchlagung amtlicher Gelder bezichtigt D war
zuerſt Nachtpolizeibeamter er kam dann zur Sparfaſſe und ſeit April
v Jrs war er im Steuerburean tätig Jn dieſer Stellung hatte er die
Poriokaſſe zu verwalten und auch die Erſuchen fremder Behörden die ſich
auf Einziehung von Geldern bezogen zu erledigen Ende Auguſt wurde
D krank Bei einer Reviſion während ſeiner Krankheit wurde feſtgeſtellt
daß 39,82 Mk in der Portokaſſe fehlten und daß D für verſchiedene aus
wärtige Kaſſen Beträge von zuſammen 91,18 Mk erhalten aber nicht ab
geliefert hatte Frau D brachte nun 81 Mk die ſie in der Weſtentaſche
ihres Mannes gefunden hatte in das Bureau und deponierte außerdem
noch 150 Mk als ſie von den fehlenden Beträgen hörte ſodaß der ent
ſtandene Schaden vollauf gedeckt war D erhielt ein Gehalt von
1450 Mk und 144 Mk Militärpenſion außerdem hatte er 300 Mk
Nebenverdienſt Ueber den Verbleib des fehlenden Geldes konnte er keine
Angaben machen da er es abſichtlich nicht unterſchlagen habe Er habe
an periodiſchen Kopfſchmerzen gelitten die ſich im Auguſt ſtändig ein
ſtellten Auch habe er ein permanentes Zittern bekommen ſodaß er nicht
mehr ordentlich habe ſchreiben können D iſt bis dahin ein guter
Arbeiter geweſen der ſeine Bücher ordentlich geführt hat Am 3 April
und am 13 Juli hatte er je 50 Mk für Porto bekommen die Ende
Auguſt bis auf wenige Mark verbraucht waren ſo daß es dem Rendanten
auffiel weil ſonſt jährlich überhaupt nur za 120 Mk gebraucht werden
Der Staatsanwalt beantragte drei Monate Gefängnis doch gelangte das
Gericht zu koſtenloſer Freiſprechung Ein Fehlbetrag in der Portokaſſe
ſei nicht erwieſen da das Geld auch wirklich durch Verwendung zu
Porto aufgebraucht ſein köhne Das Fehlen der übrigen Gelder ſtehe zwar
feſt jedoch könne nicht mit Sicherheit feſtgeſtellt werden daß der Ange agte
dies unterſchlagen habe Außerdem ſei er in der Lage geweſen jederzeit
das Geld zu erſetzen

Ein alter Spitzbube der bereits ſehsmal wegen Diebſtahls vor
beſtrafte Arbeiter Wilhelm Becker hatte ſich wiederum wegen ſchweren
Diebſtahls im Rückſalle zu verantworten Jm November 1803 arbeitete
er auf einer Tongrube bei Trotha und hatte ſich bei den Arbeiter S ſchen
Eheleuten in Schlafſtelle einquartiert Am Morgen des 9 November ginn
B weg kam aber nicht wieder und nun bemerkte Frau daß ihr aus
der verſchloſſenen Kommode ein Zwanzigmarkſtück ſehlte welches nur der
Angeklagte geſtohlen haben konnte da er in der fraglichen Stube ſchlie
und auch einen Schlüſſel beſaß der den Geldkaſten öffnete Obgleich
die Tat beſtritt ſo wurde er für überführt erachtet und beantragte der
Staatsanwalt gegen ihn 2 Jahr 6 Monat Zuchthaus 5 Jahr Ehrverlu
und Stellung unter Polizeiaufſicht Wegen ſchweren Diebſtahls im Rüch
falle wurde B unter Verſagung mildernder Umſtände zu 1 Jahr 6 Mo
naten Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlnſt verurteilt
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Eine eigenartige Kinderunterſchiebung
Ernſt Mitſchke in Halle a S und ſeine Ehefran hatten ſich entſchloſſen
die uneheliche Tochter der Schneiderin D zu adoptieren und das Kind

genommen Als ſie im Januar 1903 nach Heiligenſtein
ſchrieb die Frau M zur Erwirkung der beim Gemeinde

vorſtande vorzulegenden polizeilichen Anmeldung einen Anmeldezettel auf
ſie neben ihres und ihres Ehemannes Namen auch Aſta Miſtſchke

Januar 1903 aufführte obwohl das Kind noch nicht
Der Beamte ſchöpfte Verdacht und Frau M ſagte dann

Das Landgericht Eiſenach hat am
wegen Vergehens gegen das Perſonenſtands

zu Strafe verurteilt den Ehemann jedoch freigeſprochen Dieſer
hatte Kenntnis von der Handlungsweiſe ſeiner Frau gehabt Auf die

Mittwoch

im Warte
Streit wegen eines Stückes

orplatz fort und hier erhielt A
Nun ging auch Reichert tätlich

worauf dieſer ſein Taſchenmeſſer zog damit um ſich ſtach
S den R unerheblich an der Bruſt verletzte Der Stich hatte weitere
Folgen nicht R war innerhalb kurzer Zeit wieder hergeſtellt Der Staats
alt meinte daß eine direkte Notwehr von Seiten des A nicht vor
r beantragte eine Gefängnisſtrafe von 9 Monaten

der Anſicht daß A die zuläſſigen Grenzen der Notwehr erheblich
überſchritten habe und erkannte deshalb auf die niedrigſte Straſe von

Reichsgericht

Das Gericht

Leipzig 15 Februar
Der Fabrikarbeiter

Reviſion des Staatsanwalts hob heute das Reichsgericht das frei
rechende Urteil gegen den Ehemann auf und verwies die Sache inſoweit

an das Landgericht zurück Der Ehemann habe nicht nur Kenntnis von
dem Tun ſeiner Frau gehabt ſondern anſcheinend auch Täterhandlungen
degangen Es ſei beſonders zu prüfen ob etwa ein Verſuch vorliege

Lolales
Der Nachdruck unſerer DriginalLotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 Februar
Poſtaliſches Wir machen wiederholt darauf aufmerkſam daß

hei dem HauptPoſtamte Telegramme und telegraphiſche Poſtanweiſungen
Werktags und Sonntags ununterbrochen aufgeliefert werden können Die
Annahme erfolgt von früh 6 bis abends 10 Uhr am Schalter 16 der
gaupiſchalterhalle Eingang Gr Steinſtraße von abends 10 bis
rüh

halbe Treppe links
6 Uhr an einem Nebenſchalter Haupt Eingang Poſiſtraße eine

Preisansſchreiben Die Handwerkskammer zu Magdeburg ver
anſtaltet ein Preisausſchreiben zur Erlangung von Entwürfen zu einem
Plakat für die Handwerks Ausſtellung zu Magdeburg Die Bedingungen
äünd koſtenlos von gedachter Handwerkskammer zu beziehen

Die Kalſerl Leopoldiniſch Caroliniſche dentſche Akademie
der Raturforſcher verlor am 13 Februar durch den Tod ihr Mitglied
Geheimen Rat Dr Wilhelm Schell Profeſſor a D der theoretiſchen
Mechanik und ſynthetiſchen Geometrie an der techniſchen Hochſchule in
Karlsruhe Er wurde am 21 Oktober 1826 zu Fulda geboren und ge
hörte ſeit 1891 der Akademie als Mitglied an

Verein für Feuerbeſtattung
gerr Profeſſor Dr Baumert einen Vortrag Ueber den gerichtlichchemiſchen
Nachweis von Giften in Leichen

Jn der geſtrigen Sitzung hielt

Die Behauptung der Gegner der
Feuerbeſtattung daß durch die Feuerbeſtattung die Spuren von Verbrechen
namentlich von Giftmorden verwiſcht würden und dadurch der Schuldige
dem Strafrichter entzogen werde kehre immer wieder andererſeits werde
auch angeführt daß gegebenenfalls ein Unſchuldiger des letzten Mittels
der Verteidigung beraudt werden könne Aber die Wiſſenſchaft und Praxis
habe ſchon längſt dieſen Einwand bedeutend eingeſchränkt in vielen Fällen
ſogar das Gegenteil bewieſen Durch den unſere Stadt ſo lebhaft be
rührenden Fall Dr Braunſtein ſcheine der Gedanke eine neue und an
ſcheinend ſehr kräftige Stütze erhalten zu haben Die Fälle in denen
durch die Feuerbeſtattung ein Verbrechen verwiſcht werde blieben aber auf
eine ganz geringe Zahl beſchränkt da die Giftmorde an und für ſich
ſchon eine ganz untergeordnete Rolle ſpielen weil eben das Gift nicht ſo
leicht erlangt werden kann Auch ſeien bei Giftmorden ſtets genügend
äußere Merkmale vorhanden die ſofort bei Feſtſtellung der Todesurſache
Verdacht erregen müſſen Nur ſehr ſelten bleibe eine Ausnahme übrig
daß jemand eine Vergiftung mit Geſchick und Gewandtheit zu Stande
gebracht hat ohne daß das Gericht Anſtand nimmt die Leiche zu be
ſtatten Geſetzt den Fall es würden nach längerer Zeit nachdem die
Leiche wochen ja monatelang in der Erde gelegen Verdachtsmomente
einer gewaltfamen Vergiftung eintreten ſo werde die Leiche exhumiert

efunden dann bleibe als ultima ratio dieWerde bei der Sektion nichts
chemiſche Unterfuchung Dieſe
lytiſchen Chemie

ſe eine der
ſchwierigſten Aufgaben der ana

Gifte die aus dem Mineralreich ſtammen ſind am
beſten und am längſten zu finden Aber gerade dieſe Gifte kommen bei
Giftmorden ganz beſonders ſelten in Betracht Zu den Giſften die ſchon
mehr bei abſichtlicher Vergiftung zur Verwendung kommen gehört das
Arſenik Auch dieſes kann noch lange gefunden werden doch hat eine
ſolche Vergifiung augenſcheinliche Vergiftungserſcheinungen

ſodaß ein ſolches Verbrechen vom Arzt ſofort bemerkt wird
zur Folge

Phosphor
hat beſchränktere Anwendung ſchon wegen des intenſiven Geruches Blau
ſäure und
gänglich
dung mit
Zeit ſei es ſehr ſchwer

ihre
aber

Salze
auch ſehr

das Cyankali
leicht zerſetzlich

verfaulendem und vergehendem Material
dieſe Gifte mit Sicherheit

ſeien allerdings leicht zu
namentlich in Verbin

Nach längerer
zu konſtatieren

Andere Gifte wie Strychnin Morphin ſind ſehr ſchwer für das große
Publikum zu erlangen Die Zahl der Giſte die eine lange Dauer der

Nachweisbarkeit in Leichen haben iſt eine ſehr geringe und es iſt nur
einem glücklichen Umſtaud zuzuſchreiben wenn es gelingt ein Gift nach
zuweiſen Die Leichengifte enthalten auch eine Subſtanz die mit Gift
nicht das geringe zu tun hat die dieſem aber ſehr ähneln und chemiſch
auf ein Haar gleichen ſo daß häufig Verwechslungen mit Pflanzengift

Seitdem man dies weiß ſeien die Gerichtschemiker
außerordentlich vorſichtig geworden ſodaß ein ſolches Gutachten ſehr an
ſeinem Wert verliere da man niemals mit Beſtimmtheit behaupten kann
ob es ſich um ſog Leichengift oder Pflanzengift handelt Dem Herrn
Vortragenden iſt ſelbſt ein ſolcher Fall paſſiert in dem er bei der chemiſchen
Unterſuchung einer Leiche die Subſtanz der Herbſtzeitloſe vorfand Gleich
wohl habe er kein uneingeſchränktes Gutachten abgeben können da ganz
kleine Abweichungen vorhanden waren Die Frage ob man nach längerer
Zeit noch mit voller Beſtimmtheit Gifte entdecken kaun die gewaltſam bei
gebracht ſind müſſe generell mit Nein beantwortet werden Auch die
Erdbeſtattungsmethode hindere nicht daß die Spuren eines Giftmordes
verwiſcht werden Der Feuerbeſtattung könne man alſo durchaus nicht den
Lorwurf machen daß ſie ein bequemes Mittel ſei Verbrechen zu ver
decen Weit eher könnte das Gegenteil zutreffen da bei der angeſtrebten
obligatoriſchen Leichenſchau vor der Verbrennung die amtliche Feſt
Kellung der Todesurſache zu erfolgen hat und hierbei die Spuren eines
Verbrechens eher entdeckt werden als bei der Erdbeſtattung So könne
ſich die Feuerbeſtattung als ein Helfer der Juſtiz und nicht als ein Helfer
des Verbrechens erweiſen In der folgenden Diskuſſion wurde darauf
hingewieſen daß von 600000 Leichen nur eine einzige exhumiert werde
ind ſelbſt wenn einmal ein Verbrechen unentdeckt bliebe ſo wiege dies die
porteile der Feuerbeſtattung noch länge nicht auf Den Vorſtand hat
d Frage der Verſicherung der Mitglieder gegen die Koſten der Feuer
beſtattung beſchäftigt weil immer geſagt werde daß die Feuerbeſtattung

Der Verein iſt deshalb mit Verſicherungsnur Bemittelten möglich ſei

N
Feſellſchaften in Verbindung getreten ſodaß die Koſten durch fährliche
Scrſicherung aufgebracht werden können Zum Schluß ſprach ſich die
Roeri p 4

Serammlung für die Errichtung eines Urnenhaines auf einem der hiengen
ſriedhöfe aus welcher den Vorzug vor einem Kolumbarium verdiene

Hall

on Armide auf

4 Stadttheater Mit Rückſicht auf den am Donnerstag auf der
Hetiſtedter Eiſenbahn verkehrenden Theaterzug wird die Aufführung

Freitag verſchoben Am Donnerstag wird der
Schwank Reeſemnns Rheinfahrt wiederholt Dem Schwanke voran

Eesol geh

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Teſſerſtecherei Auf dem Bahnhof in Dürrenberg bekam der

e Arbeiter Adalbert Adameczak am 17 Oktober 1
den Arbeitern Reichert und Ja

geht die Operette Die ſchöne Galathee von Franz v Suppé Viertel
Abonnements des zweiten Viertels werden auf Wunſch umgetauſcht Am
Mittwoch gaſtiert Gertrud Arnold vom Berliner Schillertheater als
Magda in dem Sudermann ſchen Schauſpiel Heimat Beamtenkarten
haben an dieſem Abend keine Giltigkeit

Neues Theater Am Mittwoch finden zwei Vorſtellungen ſtatt
und zwar geht nachmittags 4 Uhr als Extra Vorſtellung bei Einheits
preiſen von 60 40 und 20 Pf Hermann Sudermanns Drama Sodoms
Ende in Szene während am abend Guſtav Kadelburgs Schwanknovität
Familie Schierke zum erſten Male wiederholt wird Der nächſte Bunte

Abend mit den 4 Einaktern Marienfäden Was tut man da Ninette
im Schnee und Muſtergatte iſt für Donnerstag angeſetzt

Walhalla Theater Das neue Programm bringt unter der Regie
des Herrn Direktor F W Jedermann wieder eine Fülle hochintereſſanter
Nummern die in qualitativ künſtleriſcher Hinſicht eine bedeutende Steigerung
gegen den verfloſſenen Spielabſchnitt zeigen werden Nicht weniger als
11 hervorragende Nummern mit 25 erſtklaſſigen Künſtlern und Künſt
lerinnen ſind für den kommenden Spielabſchnitt verpflichtet worden

Jm Apollotheater beginnt heute ein neuer Spielplan Das
Hauptintereſſe dürfte Agnes Spadoni in ihrem eleganten und vornehmen
Sportsakt mit drei Pferden ruſſiſchen Windhunden und Forterriers be
anſpruchen Als weitere Glanznummer ſei der weithin bekannte Gentle
man der Meiſterſchafts Juggler Charles Hera genannt Olga Viarda
wird mit neuem Repertoir dem Spielplane bis Ende dieſes Monats
angehören

Welt Pauorama Gr Ulrichſtraße 6 I Den deutſchen Kolonien
in Oſt Afrika gilt die Reiſe dieſer Woche Dar es Salaam Bagamoyo
Ponpari Korogve Kwai und Mohorro werden in zahlreichen natur
getreuen Aufnahmen vorgeführt Dazu kommen Kaffee Plantagen
Kokosnuß Pflanzungen Urwald Szenerien Felſengrotten die Guano Höhle
in Kiomonie bei Tanga Rieſenbänme die Uſambarabahn uſw Alle
dieſe ſchönen Anſichten geben dem Beſchauer in wenigen Minuten ein
beſſeres und zutreffenderes Bild von unſerer oſtafrikaniſchen Kolonie dem
Leben und Treiben ihrer Bewohner als die vortrefflichſten Schilderungen
zu tun vermögen Ein Beſuch des Panoramas iſt daher nur zu em
pfehlen Nächſte Woche Der GardaSee

Staatliche Peuſionsverſichernng der Privatbeamten Die
hiefige Vereinigung hielt geſtern abend im Wintergarten ihre von zirka
300 Perſonen beſuchte konſtituierende Verſammlung ab die von dem Vor
ſitzenden Herrn Funger eröffnet wurde Zunächſt wurden die Satzungen
beraten und angenommen worauf die Wahl der Vorſtandsmitglieder voll
zogen wurde Für die nicht korporierten Mitglieder wurden gewählt die
Herren Breiting Bühmann Dechow und Malprecht während für
die Korporationen deren Vorſtände dem Vorſtand der Vereinigung an
gehören Jn der umfangreichen Diskuſſion wurden von verſchiedenen
Seiten Anträge geſtellt die in der nächſten Verſammlung zur Beſprechung
gelangen ſollen

Patentiert wurde Herrn Walter Schulze hierſelbſt eine Schrift
befeſtigungsplatte für Preſſen zum Vergolden Prägen c

Gebrauchsmnſterſchutz erhielten die Herren Hans Herzfeld hier
ſelbſt Bergſtraße 7 für einen Azetylenentwickler mit Handbetrieb für
Zentralen mit Karbidfüllkammer Waſſerlaufbehälter und Waſſervorrats
behälter und Schwimmerventil Paul Thomann Ludwig Wucherer
ſtraße 74 für einen von einer Schmalſeite aus einſeitig gelochten Mauerſtein
und für einen Kolonnenſtempel für gelochte Zementmauerſteine deſſen
Stempel doppelringförmig geſtaltet ſind Julius Alfred Grummet Park
ſtraße 9 für ein Näpfchen zur Aufbewahrung des Schwammes mit
Drahtnetzüberdeckung Gebr Keller für ein Spielzeug in Geſtalt einer
mechaniſch bewegten Schwimmbewegungen ausführenden menſchlichen
Figur

Hohes Alter Frau Witwe Sophie Conrad Meckelſtraße 24
begeht heute ihren 95 Geburtstag in noch großer Rüſtigkeit und ſieht an
dieſem Tage eine ganze Schar Kinder Enkel und Urenkel um ſich ver
ſammelt Frau C iſt wohl eine der älteſten Bewohneriynen unſerer Stadt

alle8 Der Verein ehemaliger 10 Huſaren beging in den Kaiſer
ſälen die Feier ſeines 20 Stiftungsfeſtes Zu dem angeſetzten General
Appell hatten ſich über Erwarten zahlreich die ehem Angehörigen des
Regiments von nah und fern auch Vertreter der Brudervereine Magde
burg und Stendal eingefunden Der Vorſitzende Kamerad Schmidt be
grüßte die Erſchienenen und brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus Die
offizielle Feier wurde eingeleitet durch Muſikſtücke der Artillerie Kapelle und
begrüßende Worte des Ehrenvorſitzenden Herrn Rittmeiſter a D
P Kobe Danach brachte Herr Oberſt v Borke das Kaiſerhoch aus
Nach einem von Frl Becker geſprochenem Prolog wurde ein von den
Frauen und Jungfrauen des Vereins gewidmetes reich geſticktes Fahnen
and überreicht Jm weiteren nahm das Feſt durch Aufführung eines

Theaterſtückes und durch abwechſelnde Reden und Geſänge auf die Kamerad
ſchaft den Verein 2c mit einem anſchließenden Ball einen würdigen Ver
lauf Unter den Ehrengäſten bemerkte man Herrn Generalmajor
von Plüskow Herrn Geheimrat Lehmann und ffiziere in Huſaren
Uniform Eine Sammlung zum Beſten der Kriegerwaiſen ergab einen
anſehnlichen Betrag

Evangeliſcher Arbeiter Verein Jn der geſtern abend in der
Herberge zur Heimat abgehaltenen Monatsverſammlung hielt Herr Konvikts
Inſpektor Goeters einen Vortrag über die Entwicklung des Volkes der
Niederlande Darauf wurde der Wunſch ausgeſprochen daß ſich die
Vereinsmitglieder am Sonntag den 21 Februar in den Kaiſerſälen an
der Verſammlung des Evangeliſchen Bundes zahlreich beteiligen

Meſſerſtecherei Heute morgen gegen 4 Uhr fand Harz 16 eine
Meſſerſtecherei ſtatt wobei der Arbeiter Hermann Lohſe Gr Wallſtraße 2
erhebliche Stichwunden erlitt ſodaß derſelbe mittelſt des ſtädtiſchen
Krankenwagens der Klinik zugeführt werden mußte

Bodendiebſtähle Es iſt dringend zu empfehlen auf Boden
kammern ein ſcharfes Augenmerk zu richten denn in den letzten Tagen
ſind wieder verſchiedene Schlafkammern von Dienſtmädchen erbrochen und
daraus Geldbeträge und Wertſachen geſtohlen Als Dieb kommt ein
Mann in reiferen Jahren in Betracht der ſich gewöhnlich die Treppen
hinauf ſchleicht wenn die Mädchen während der Mittagszeit in der Wohnung
ſtärker beſchäftigt ſind

Taſchendiebſtähle Jn hieſigen größeren Geſchäften ſind mehreren
Damen wohlgeſpickte Portemonnaies aus den Kleidertaſchen entwendet
ohne daß die Beſtohlenen im Eifer des Geſchäfts bemerkten daß ſich
andere Känferinnen an ſie herandrängten Die Spitzbuben hatten
leichtes Spiel weil die Taſchen in der für Langfinger ſo außerordentlich
vorteilhaften Art hinten am Kleid angebracht waren

Geſtohleuner Kinderwagen Aus einem Hausflur wurde ein
Kinderwagen mit hellem Rohrkorb Gummireifen weißem Griff und
Ledertuchfutter geſtohlen Jn dem Wagen befanden ſich Matratze Kopf
kiſſen und Decke

Ein gefährlicher Revolverſchütze Der Herr welcher am
4 Februar abends mit ſeiner Frau die Glauchaerſtraße paſſierte als aus
der Deyboldsgaſſe heraus ein Unbekannter mit einem Revolver ſchoß wird
gebeten ſich noch einmal in unſerer Redaktion einzufinden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 15 Februar Der Böttcher Richard Schlüter und Berta
Gudian Trothaerſtraße 80 und Südende Der Papierfabrikarbeiter Otto
Schaaf und Margarete Lemm Petersbergſtraße 43 und Saalwerderſtraße 16

Der prakt Arzt Dr med Georg Neumeiſter und Margarete Berendt
Tambach und Henriettenſtraße 19

Geboren 15 Februar Dem Kaufmann Eduard Tahden eine T
Urſula Bernburgerſtraße 30 Dem ehrmann Franz Fiſchmann
eine T Frieda Adolfſtraße 1 Dem Maurer Otto Jäger ein S Erich
Goetheſtraße 39 Dem Gürtler Guſtav Alter ein S Erwin Albrecht
ſtraße 15 Dem Handarbeiter Guſtav Hohmann ein S Walter
Gr Brunnenſtraße 31 Dem Bauarbeiter Franz Hübner ein S Otto
Gr Brunnenſtraße 54 Dem Schuhmacher Wenzel Rieger eine T Frieda
Göbenſtraße 25

Geſtorben 15 Februar Des Handarbeiter Johann Hochbach Ehe
frau Johanne geb Elſchner 67 Schleifweg 3 Der Weichenſteller a D

r

aften Festlichbeiten
Wilhelm Lehmann 75 Richard Wagnerſtraße 59 Der Handarbeiter
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Chriſtian Holland Moritz 63 Triftſtraße 5 Witwe Marie Düwert
geb Köper 65 Weidenplan 8 Witwe Julie Waßmann geb Rohr
64 Friedrichſtraße 67

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 15 Februar Der Zugkerſieder Berthold Schulze unb

Alwine Mohr Jacobſtraße 49 und Schimmielſtraße 16 Der Schloſſer Karl
Lippold und Anna Deege Brunoswarte 34 und Pfännerhöhe 44 Der
ſag Liter Paul Eilfeld und Ottilie Bretſchneider Steg 6 und Bernhardy

aße 4

gen en 15 Februar Der Buchhändler Otto Koſub undMartha Burghardt Zinksgartenſtraße 4 und Franckeſtraße 12 Der Drogiſt
Friedrich Riedel und Eliſabeth Heller Merſeburgerſtraße 33 und Steinweg 32

Der Schuhmachermeiſter Wilhelm Egger und Anna Niens Bertram
ſtraße 16 und Gommergaſſe 12

Geboren 15 Februar Dem Fabrikarbeiter Erdmann Geiſenheimer
eine T Emmy Torſtraße 51 Dem JInvaliden Morit Oertel eine T
Eliſabeth Grünſtraße 28 Dem Seifenfabrikarbeiter Heinrich Gorspott

Otto Stoyeeine T Helene Torſtraße 25 Dem Seifenfabrikarbeiter
eine T Elsbeth Turmſtraße 155 Dem Keſſelheizer Hermann Hellwig
eine T Frieda Weingärten 31 Dem Keſſelſchmied Wilhelm Vandewe
gen Hanſen ein S Richard Mangfelderſtraße 53 Dem Maler Louis
Schade eine T Charlotte Beeſenerſtraße 8 Dem Keſſelheizer Karl Becker
eine T Frieda Böllbergerweg 55 Dem Tiſchler Paul Gedai ein S
Walter Böllbergerweg 15 Dem Gaſtwirt Rudolf Fehrmann eine T
Margarete Oleariusſtraße 8 Dem Zigarrenmacher Paul Neumann
ein S Kurt Klinik

Geſtorben 15 Februar Der Privatmann Karl Hammer 69
Steinweg 14 Der Bäckermeiſter Adolf Winter 56 Gr Märkerſtraße 16

Der Berginvaltde Otto Thiele 32 Klinik Des Schloſſer Otto
Born S Walter 7 Pfännerhöhe 30 Des Gürtler Albert Fiſcher S

anz 1 Hirtenſtraße 9 Des Fabrikarbeiter Hermann Moye S
Richard 11 Klinik Minna Märker 27 Leipzigerſtraße 2 WitweAuguſte Kirſten geb Bach i J Dorotheenſtraße 3 Witwe Dorothee
J eb Hörold 68 St Eliſabeth Krankenhaus Des Lehrer FranzBaade Chefrau Thereſe geb Hänſel 60 Klinik

Answärtige Aufgebote
Der Fabrikarbeiter Auguſt Benkſtein und Anna Peter Dölau Der

Poſthote Ferdinand Richter und Melitta Rakelmann Halle a S und Gern
ſtedt Der Geſchirrführer Franz Graf und Berta Weinrich Halle a S
und Seeburg
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 16 Februar Meldung des B Die von der

Regierung eingeleiteten Friedensverhandlungen zwiſchen den Aerzten
und der Ortskrankenkaſſe ſind nachdem die Erklärungsfriſt beider
Parteien geſtern abend abgelaufen iſt endgiltig geſcheitert Sämtliche
Kaſſenärzte ſtellen am Quartalsſchluß ihre Tätigkeit ein Jnsgeſamt
kommen 132 000 Kaſſenmitglieder in Betracht

Eſchwege 16 Februar Wolff s Bur Bei der geſtern hier
ſtattgehabten Reichstagerſatzwahl wurden bisher gezählt für v Chriſten
Reichspartei 3522 Hugo Soz 5812 Merten Volksp 4074 und
Raab Antiſ 4555 Stimmen Wenige Ortſchaften ſtehen noch aus
Vorausſichtlich iſt Stichwahl zwiſchen Hugo und Raab

Warſchau 16 Februar Meldung der T Gelegentlich
einer Kundgebung an der zahlreiche Studenten ſowie eine große Volks
menge teilnahmen ſchoß der irrſinnig gewordene Graf Demsky der
ſich in der Wohnung eingeſchloſſen hatte vom Balkon auf die Menge
wobei drei Perſonen getötet und zwanzig verwundet wurden Erſt
nachdem es gelungen war den Grafen ſelbſt durch einen Schuß zu ver
wunden konnte er feſtgenommen werden

Petersburg 16 Februar Meldung des B General
Pflug meldet aus Port Arthur von geſtern Jm Laufe des vor
geſtrigen Tages war die Lage in Port Arthur unverändert Aus Jukau
verlautet gerüchtweiſe die Japaner bereiteten die Landung bei Tſchi
nuſtao vor Von der Grenzwache iſt eine Meldung eingegangen daß
vorgeſtern unweit der Station Schahepu auf der Hſinmintuner Poſtſtraße

eine reitende Patrouilkle ſichtbar wurde die man wegen ihrer Tracht
für eine japaniſche hielt Eine gleiche Meldung liegt auch von der
Station Fujatun vor

Belgrad 16 Februar Meldung des B Jm Gebiete
von Djakova wird heftig gekämpft Seit geſtern früh iſt der tele
graphiſche Verkehr mit Djakova unterbrochen Die Albaneſen zündeten
das Haus des Steuererhebers an wurden dann von regulären Truppen
von Dijakova zurückgetrieben bereiteten aber bei dem Dorfe Batuſcha dem
Schemſi Paſcha der ſie verfolgen wollte eine ſchreckliche Nieder
lage Der Wali von Uesküb Schuchri Paſcha iſt ſeit geſtern früh mü
bedeutenden Truppen auf dem Wege nach Djakopa

Okahanudja 16 Februar Meldung des B Vorgeſtern
nachmittag traf aus Großbarmen Veterinärrat Rieckmann mit
20 Berittenen der Schutztruppe ein und meldete daß ein Trupp Hereros
mit Viehherden in den Komasbergen ſtehe Die Ankommenden brachten
aus Barmen die dortige Miſſiona rin Frau Viehe mit der das tot
geglaubte jüngſte Kind der Frau Lange durch einen Schwarzen zugeführt
worden war Es iſt ein reizendes kleines Mädel deſſen ſchwere Kopf
verletzung faſt geheilt iſt Sofort wurde der Mutter nach Windhoek
depeſchiert die geſtern ihr Kind hier abholte Frau Viehe hatte die ganze
Zeit auf ihrem Miſſionspoſten ausgehalten ſie iſt von großer Energie
und hat dieſem Umſtande ihre Rettung zu verdanken

WVFViehmä pkte
Sohlachtvlehmarkt im städtlschen Vlehhotfe zu Halle am 15 Februar 1904

Preise f 50 Kilogr a Iebend d Sohlachtgewioht

Antfxetrieben waren I Qnal II Gnel III du
2

y kauftNa v a b 55
54 Rinder l l r S 54de von s Oohsen 96 o l 56 n1 Färsen 7 1 S34 Kihe 33 31 i 211 Bniten 34 o i21 kälber 45 448 i 2159 Hammoel Schate 34 s 28 a305 Schweine davyon z 7 17 25 48305 I andsolweine so 4As a l 257üngarische S l

Das Jdeal einer Frau
Zarte jugendfriſche Haut und ſchöner roſiger Teint iſt durch tägliche

Waſchungen mit der patentierten Ka ſtanolSeife Apotheker Flügge
ſchnell zu erreichen Ueberall käuſlich Stück 50 Pfg

Sapo Kaſtanol Co G m b Hannover
m

p 902Vaſſerſtände Am 15 Februar Weißenſels Oberpegel
Unterpegel 4 2,08 16 Februar Halle unterhalb 2,53
Trotha 3,40 15 Februar Bernburg 292 Calbe Unter
pegel 2,52 Oberpegel 222 Dresden 0,23 Magde
burg 2,20

empfehlen wir unsere vorzüg
lichen Bowlenwolne

Diese Weine sind von uns in Doppelwaggons direkt vom Produzenten bezogen und
daher trotz des billigen Preises von lieblichem Geschmack und grösster Bekömmlichkeit
Wegen ihrer prickelnden Frische werden beide Sorten auch als Kleine Tischweine gern
gekauft Proben in Originalflaschen auf Wunsch zum halben Preise

Pottel e BRroskkowslaiä Weingrosshandlung

Obermosoler a Pl 50 Pf Fankeler a Fl 60 Pf
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Ganz Vorteile beim Rinkauf von

et S 7 ve le 8

leiden an Blutarmut Bleichſucht Nerven
Magen und Verdaunngsſchwäche Mattig
keit Abmagerung Angſtgefühl Kurzatmig
keit Herzklopfen Kopfweh Rückenſchmerzen

Appetitmangel Blähnngen Sodbrennen
Auſſtoßen Erbrechen c und ſiechen oft
langſam dahin ohne den wahren
Grund ihrer Leiden zu ahnen und
das richtige Heilmittel zu finden

Auskunft über ein ganz hervorragendes
Heilmittel erteilt auf Grund eigener Er
fahrung gern an jedermann koſtenlos

Conr Schmitz II
Godesberg a Rh

Achtung Konkurreuzlos
T lIIustenbonbons

Altheei 1 PfundBairiſch MalzJwighel nur9 6Pfeſferminzbruch 40 Pfg
Franz Donner Lindenſtr 56

Talamtſtr 2 Ludw Wuchererſtr 70

Haben Sie
Verdruss

mit ihrer Uhr
M sich an

Sparmann s
Uhrenfabrikiager

Gr Steinstr 47
dessen billige Reparaturpreise s0
wie vorzügliche Arbeit seit langen
Jahren ein gutes Renommé besitzen
Neue Feder 1 MkNeuer Zylinder 50
Neuer Deckstein ,50
Neue Spiralfeder 1,25
Reinigen d U 1,50
Glas 15 Pfg Zeiger 10 Ptg

Schlüssel 5 Ptfg Kapsel 15 Pfg
i Sämtliche Arbeiten werden von nur
h ersten Gehülfen ausgeführt und

leiste anf jede Reparatur 1 Jahr
Garantie Verkauf zu unge

vaee

wohnt billigen Prejisen

Total Ausverkauf
3

Wegen baldigen Fortzugs von hier
verkaufe mein großes

Stoſft Lager
zu Herren Konfirmanden

Knaben Anzügen
Ueberziehern u Hosen

zu den denkbar niedrigſten Preiſen
Sämtliche Waren ſind Neuheiten der

Saiſon u nur gute Qualitäten

Sternstr 9 nur I Etage
e

wenden Sie

nenet 2

s o
H Trültzseh

zu Küchenzw u zur

Citronenlaftkur
Probelfl gratis u fre
oder Saft von ca 60
Citr 3,50 fr In BerlinBerlin N 1KUo 3 Mk fr Haus

ED 2
Rechts und Steuer

Sachen ſowie

Teſtamente Verträge
jeder Art werden ſachgemäß bearbeitet

durch
t CC Schröder Volksanwalt

Als Partei Vertreter bei Geyicht zugelaſſen

Mittelſtraße 6 II
Sonntags bis 1 Uhr zu ſprechen

ſchnelle erfolgreiche Hilfe diskret
Franenleiden Meldungen verNa trauensvoll an

y Frau Schwarz Berlin
i eecnrenmn Poſtamt 89 lagernd

C

Kleiderstoffen Seidenstoffen
Konfektion Blusen Kostümröcken usw bietet mein

Total uC A Boegelsacike

fertigen Kleidern Mäntel

Grosse Ulriohstr
18

Das Geschäfts Lokal ist per 1 April zu vermieten die Laden Finrichtung zu verkaufen

Vermietung von Stahlkammerfächern
Annahme von Spareimagrem
ConforCorrenf und Check Verkehr
Abteilung für Kohlen und RKali Kuxe und O0bligationen

Ausnahme Tage
Mittwoch bis Sonnabend

3 o Rabatt
anf Schweizer Plauener und echt

Madeira Handstickereien
für Wüäschebesatz

Nur reguläre und beſte Qualitäten
Lioterung ganz Brautausstattun gen

direkt an Private zu Engrospreiſen
Fritz To Wäsche Fabrik

Leinen u Baumwoll waren

jett Leipzigerſtr 71 ueb Bankgeſch Apolt

an der

eipzigerſtraße

Hut Magazin

VII

96

L

S S in Herren und Knaben HütenNur neueſte Moden mit und ohne Futter von 50 mit
Atlasfutter von 2 MK hochteine Qualität 50 k extrafein von 3 2aß
beſte Qualität von 50 Mk an Spezialität Steife Haarhüte extra

leicht engliſche Wiener und deutſche Jabrikate 50 k
Zylinderhüte 50 bis 15 B Chap Claques 50 bis 15 k

z nur gute QualitätenKonfirmanden Hüte u
e d m u uGegen

Monatsraten von 2 Mk
an liefern wir

Husikwerke
selbstspieleude sowie
Dreb Instrumente
mit aus wechselbaren
Metallinoten Von18 Mark aufwärts

d Fhonographen

sehr preiswerte
Instrumente in allen

Preislagen

Zithern
aller Arten

wie Accord Harfen
Duett Konzert

Guitarre Zithern eto

nur
erstklassige vorzügl

tfunktionierende
Apparate von 20 Mark
autwärts Bespielte
u unbespielte Walzen

Ia Qualität

Bial a
Illustrierte Kataloge auf Verlangen gratis und frei

Tr r J W 7 9 4 F 3a ne Stückwaſche wird angenommen und im
Freien kann getrocknet werd Parkſtr 7 II l

Anzuge fertigt unt Garantie repariert u
ändert Rauchhaus Geornſtr 2

Friedmann WeinstockK
Bankgescelhäft Leipzigerstrasse 12

FinmIös ung von Coupoms e e Ver

haben Sie
ſchon meine Spitzkugeln Honigkucher
mit Schokolade überzogen probiert 94

S Jmöchte Sie gern als Kunden haben

Carl Booch
Breiteſtr 1u Markt Roter Turm ſ2
Haustelegraphen u

werden gut u billig inſtalliert
D Roeparaturen

Carl Kästner i ne
Verkaufslager elektr Wedartfsartißet

Gegen sSlutſt AenS 7 Leipzig Lindenau
Joſefſtr 34 Verlangen Sie Broſchüre und
Fragebogen gegen 30 Pfg Briefmarken

Waſchgefäße n
Zander Gr Klansſtr 12

l ſtlichkeiten ſtelltGute KlaviermusikK San neben e
Preiszausschreibemn

zu einem

m PIaKaffür die Handwerks Ausſtellung zu Magdeburg
Die Bedingungen ſind koſtenlos von der unterzeichneten Kammer zu beziehen
Magdeburg den 15 Februar 1904

Die Handwerks kammer Magdeburg
Der Vorſitzende Der Sekretär
Wilh Schoekel Schaefer

Am Jrrtümern vorzubengen bringe meiner geehrten
Kundſchaft zur Kenntnis daß ich meinen Gehilfen Onrxl Buseh
den Lockenkopf am 12 Dezember 1903 entlaſſen habe weil er
à fich während meiner Abweſenheit ein gebr Fahrrad ohne mein Wiſſen
angeeignet hatteWiln Münster

c JFahrrad Reparatur Werkſtatt Halle a Rarktplah 24
Rallescher Frauen Verein

für Frauenerwerb u Frauenbildung
Rechtsſchutz für Franen

Unentgeltlicher Rat in Rechtsſachen wird erteilt jeden Donnerstag nachmittags
i 6 8 Uhr An der Univerſität 6 part Daſelbſt ſind Ehekontraktſormulare zu
haben Abteilung für Rechtsſahutz

Stellenvermittlung für Hausbeamtinnen
Arbeitsnachweis für gebildete Frauen

Arbeitsnachweis Dienstags von 5 u Freitags von 11 12 Hähſtube
für gebildete Franen Wäſche zum Ausbeſſern und Nähen wird erbeten Hand
arbeiten werden fertig geſtellt Gebildete Frauen finden Beſchäftigung Näheres An
der Univerſität 6 part Montags von 7 Mittwochs und Freitags von 12
Schriftliche Meldungen ſind dort abzugeben Abteilung für Arbeitsnachweis
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Manne Schon
S
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Schon die Wäsche
Wer seine Kinder ſieh hat

gibt ihnen

Garl Koch s
langjührig bewährten

Hährzwieback
Carl Koch s Nährzwieback bildet den

Kindern geſundes Blut ſtärkt den Knochen
bau und bietet den beſten Erſatz für die oft
mangelnde MuttermilchS Carl Koch s Nährzwieback Fabril

w d R Sne Halle a SZu haben in 10 20 30 u 60 Pfg Tüten in den Apotheken Drogerien Kols
nialwarenhandlungen und den bekannten Verkaufsſtellen

Maskengarcierohbe
elegant und ſauber für Herren und Damen empfiehlt

J2C A Haecdicike An der Aniverſttät

v

B Gottschalek s
Masken und Theater Garderoben

Verleih Ingtitut
Kl Ulrichſtraße 25t 4 ye hält ſeine reichhaltige Auswahl neuer feiner Herreu und

Damen Masken Anzüge bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

Säffner s
Masken Verleih Geſchäft

befindet ſich

Bälbergasse Z I
nud hält ſich Privaten Vereinen und Wirtens beſtens empfohlen
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